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Vorläufige Anmeldezahlen der Grundschulen 

für das Schuljahr 2014/2015 

 

Fast 600 Kinder, die im Sommer 2014 eingeschult werden, 

wurden in der vergangen Woche an den zehn Grundschulen in 

Castrop-Rauxel angemeldet. 

 

Fünf Schüler mehr als im Vorjahr weist die vorläufige Schulstatistik 

aus: Für das kommende Schuljahr 2014/15 liegen bislang 596 

Anmeldungen vor, im Schuljahr 2013/14 waren es 591. 

 

Einige Kinder, für die nächstes Jahr die Schulpflicht beginnt, sind 

noch nicht angemeldet. Wer den Anmeldetermin verpasst hat, sein 

Kind in einer Nachbarstadt angemeldet hat oder nach dem 

Erhebungsstichtag weggezogen ist, klärt sich in den nächsten 

Tagen, so dass wie jedes Jahr sicher alle Kinder pünktlich zum 

Schulbeginn eintreffen. 

 

Die Anmeldezahlen für das Grundschuljahr 2014/15 im Einzelnen 

(Stand: 19. November 2013): 

 

Cottenburgschule  54  (Vorjahr: 56) 

Elisabethschule   76  (70) 

Erich-Kästner-Schule  36  (45) 

Grundschule Alter Garten 73  (78) 
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Grundschule Am Busch  54  (48) 

Grundschule Am Hügel  54  (47) 

Lindenschule   42  (36) 

Marktschule Ickern  74  (81) 

Waldschule   54  (52) 

Wilhelmschule   79  (78) 
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Aktion Sichtwechsel: Straßenkind für einen Tag 

KiJuPa im Einsatz für Straßenkinder in aller Welt 

 

Die Mitglieder des Kinder- und Jugendparlaments (KiJuPa) 

machen auf die Situation von Straßenkindern in armen Ländern 

aufmerksam und beteiligen sich an der Aktion „Straßenkind für 

einen Tag“. 

 

Am heutigen Mittwoch (20.11.) bieten die Mädchen und Jungen 

von 15.00 bis 19.00 Uhr auf dem Ickerner Marktplatz und im 

dortigen EDEKA-Markt ihre Dienste als Schuhputzer und 

Autowäscher an. Dabei sammeln sie Spenden für 

Straßenkinderprojekte des Kinderhilfswerks terre des hommes. 

 

Weltweit arbeiten und leben über 30 Millionen Kinder auf der 

Straße, teilweise unter schlimmen Bedingungen. Es sind Jungen 

und Mädchen, die keine Familie mehr haben oder weggelaufen 

sind, weil ihre Eltern sie prügeln, statt ihnen Zuwendung zu geben. 

Sie übernachten unter Brücken oder auf Bahnhöfen und müssen 

sich mit Jobs auf der Straße durchschlagen, um zu überleben. Für 

die Rechte dieser Kinder machen sich die Mitglieder des Kinder- 

und Jugendparlaments (KiJuPa) stark. 

 

Anlass dieser Aktion ist der Jahrestag der UN-

Kinderrechtskonvention, die am 20. November 1989 

verabschiedet wurde. 
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Nach wie vor werden die Rechte von Straßenkindern täglich 

verletzt. Um darauf aufmerksam zu machen, richtet terre des 

hommes jedes Jahr rund um den 20. November die Aktion 

„Straßenkind für einen Tag“ aus. 
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Tag der offenen Tür im Berufsbildungszentrum 

 

Das Berufsbildungszentrum (BBZ) der Volkshochschule in Dingen, 

Westheide 63, lädt am Samstag, 23. November, von 14.00 bis 

18.00 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. 

 

Besucher können in der neu gestalteten Eingangshalle und in den 

Werkstätten viel Schönes und Sinnvolles aus der Produktion der 

Holz- und Metallwerkstatt erwerben. Gleichzeitig sind Interessierte 

herzlich eingeladen, sich über die Angebote im BBZ informieren. 

Der Hauswirtschaftsbereich des BBZ verwöhnt die Gäste mit 

Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen. 
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Terminwiederholung; PM 670/2013 

Sprechstunde des Bürgerbeauftragten 

 

Heinrich Strauß ist ehrenamtlicher Bürgerbeauftragter der Stadt 

Castrop-Rauxel. Zu seiner nächsten Bürgersprechstunde lädt er 

am Donnerstag, 21. November, von 15.30 bis 17.00 Uhr ins 

Rathaus, Sitzungsraum 5, erreichbar über Eingang C, ein. 

 

Der Bürgerbeauftragte ist Ansprechpartner für alle Bürgerinnen 

und Bürger, die ein Anliegen oder eine Beschwerde an die 

Stadtverwaltung haben. 


